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TEILEGUTACHTEN
366-0656-05-MURD-TG/N4

Hersteller: AEZ Leichtmetallrader GmbH

53721 Siegburg
Art: Sonderrad 9 1/2 J X 19 H2
Typ: AXON

Nach § 19 (3) StVZO ist bei Vorliegen eines Teilegutachtens nach Anlage XIX StVZO die Abnahme des Ein-
oder Anbaus unverziglich durch einen amtlich anerkannten Sachverstédndigen oder Prifer fur den
Kraftfahrzeugverkehr oder durch einen Kraftfahrzeugsachverstédndigen oder Angestellten einer amtlich
anerkannten Uberwachungsorganisation durchzufiihren und der ordnungsgeméRe Ein- oder Anbau
bestatigen zu lassen.

Die in den Anlagen aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter Umriistung den heute
glltigen Vorschriften der StVZO. Das vorliegende Teilegutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich durch
Umriistung beriihrte Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

0. Hinweise fiir den Fahrzeughalter
Unverziigliche Durchfiihrung und Bestitigung der Anderungsabnahme:

Durch die vorgenommene Anderung erlischt die Betriebserlaubnis des Fahrzeuges, wenn nicht unverziglich die
gemal StVZO § 19 Abs. 3 vorgeschriebene Anderungsabnahme durchgefiihrt und bestétigt wird oder
festgelegte Auflagen nicht eingehalten werden!

Nach der Durchfiihrung der technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage des vorliegenden
Teilegutachtens unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Priifer einer Technischen
Priifstelle oder einem Priifingenieur einer amtlich anerkannten Uberwachungsorganisation zur Durchfiihrung
und Bestéatigung der vorgeschriebenen Anderungsabnahme vorzufiihren.

Einhaltung von Hinweisen und Auflagen:
Die unter Ill. und IV. aufgefihrten Hinweise und Auflagen sind dabei zu beachten.
Mitfiihren von Dokumenten:

Nach der durchgefiihrten Abnahme ist der Nachweis mit der Bestétigung iber die Anderungsabnahme mit den
Fahrzeugpapieren mitzufiihren und zustandigen Personen auf Verlangen vorzuzeigen; dies entfallt nach
erfolgter Berichtigung der Fahrzeugpapiere.

Berichtigung der Fahrzeugpapiere:

Die Berichtigung der Fahrzeugpapiere (Fahrzeugbrief und Fahrzeugschein, Betriebserlaubnis nach § 18 Abs. 5
StVZO oder Anhangerverzeichnis) durch die zustandige Zulassungsbehorde ist durch den Fahrzeughalter
entsprechend der Festlegung in der Bestatigung der ordnungsgemafen Anderung zu beantragen.

Weitere Festlegungen sind der Bestatigung der ordnungsgeméRen Anderung zu entnehmen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Fahrzeugteil: Sonderrad 9 1/2 J X 19 H2 Radtyp: AX9N
Antragsteller: AEZ Leichtmetallrdder GmbH Stand: 14.03.2008 Automotive
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Weitere Hinweise

Die Verwendung der LM-Sonderrader Typ AX9N (9,5Jx19H2) ist auch in Verbindung mit den LM-Sonderradern
Typ AX9L (8,5Jx19H2) oder Typ AX9K (8Jx19H2) an der Vorderachse zulassig.

Die in den entsprechenden Gutachten aufgefihrten Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
Die Ausfiihrungsbezeichnung Kennzeichnung Rad wurde aktualisiert.

I Ubersicht
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Loch-kre | Mitten | Ein-p |zul. |zul. giiltig
is loch |reR- |Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm)/ (mm) |tiefe |last |umf. |Fertig.

Rad Zentrierring -zahl (mm) [(kg) [(mm) [Datum
AXINB27571 LK112 ET27 @571 @70.1 112/5| 57,1 27| 735| 2254 08/05
AXIN8571 LK112 ET35 @571 @70.1 112/5| 571 35| 735]| 2254 | 08/05
AXINB27666 LK112 ET27 766.6 @70.1 112/5| 66,6 27| 735| 2254 08/05
AXIN8666 LK112 ET35 766.6 370.1 112/5| 66,6 35| 735]| 2254 08/05
AXIN950651 LK120 ET50 ohne 120/5| 65,1 50| 890| 2284 | 08/05
AXIN920726 LK120 ET20 @72.6 D741 120/5| 72,6 20| 783| 2144 08/05
AXIN945726 LK120 ET45 ohne 120/5| 72,6 45| 830 2254 | 08/05
AX9IN920741 LK120 ET20 ohne 120/5| 74,1 20| 783| 2144 08/05
AX9NL716 LK130 ET50 ohne 130/5| 71,6 50| 945| 2315]| 08/05
1.1. Beschreibung der Sonderrader
Hersteller : AEZ Leichtmetallrdder GmbH

53721 Siegburg
Hersteller : AEZ Leichtmetallrdder GmbH
53721 Siegburg

Handelsmarke : AEZ Xylo
Art der Sonderrader :LM-Sonderrader, zweiteilig, Mittenbohrung mit einer Kappe abgedeckt
Korrosionsschutz : Mehrschicht-Einbrennlackierung
Masse des Rades :ca. 15 kg
1.2 RadanschiuB
siehe Anlage
1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der AuRen- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung AX9N827571:

Hersteller

Radtyp

Radausfuihrung

Radgrofie
Einpreltiefe

: AuBenseite : Innenseite

- : AEZ

- : AXON

D : LK112 ET27
D :91/2J X 19 H2
D - tET27

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Herstellungsdatum D= : Fertigungsmonat und -jahr

z.B. 08.05

Herkunftsmerkmal D= : Made in Germany

GieRereikennzeichnung Q- - HS

Japan. Prifwertzeichen D - JWL

Zusatzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -auRenseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.
1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind fiir Personenkraftwagen vorgesehen.

1. Sonderradpriifung

Die hier beschriebenen Sonderrader wurden gemaf der "Richtlinien fir die Priifung von Sonderradern fir Kfz
und ihre Anh. BMV/StV 13/36.25.07-20.01, VKBI S 1377" vom 25.11.1998 gepriift.

1.1, Felge

Die Male und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen bis auf das Mall Q (Abstand Tiefbett vom &uf3eren
Felgenhorn) der E.T.R.T.O.-Norm. Gegen das geéanderte Mal} Q bestehen keine technischen Bedenken, da
ausreichende Montageversuche mit verschiedenen Reifengréfien positiv durchgefiihrt wurden.

Die nachgepriiften Muster stimmen in den wesentlichen Punkten mit den unter Ziffer V.3. aufgefihrten
Unterlagen uberein.

11.2. Werkstoff der Sonderrader:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Werkstoffes sind in der Beschreibung des
Herstellers aufgefiihrt; diese Angaben wurden durch uns nicht Gberprift.

11.3. Festigkeitspriifung:

Ein Festigkeitsnachweis vom TUV Essen mit Nr. RP-003364-C0-144 vom27.04.2006 liegt vor.
L. Anbau- und Verwendungspriifung:

1.  Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfllt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigéngigkeit der Reifen ist bei den im Stralenverkehr Gblichen
Bedingungen gewabhrleistet.

11.2. Fahrversuche:

Fur die Verwendung der Sonderrdader wurden Anbau-, Freigéngigkeits und Handlingpriifungen durchgefihrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fir die Priifung von Sonderradern fir Kfz und
ihre Anhanger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VkBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbauprifung, und
des VdTUV-Merkblattes Nr. 751 ((Begutachtung von baulichen Veréanderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Berlcksichtigung der Betriebsfestigkeit) Ausgabe 05.2000 Anhang I). Bei den durchgefiihrten
Prifungen ergaben sich im Vergleich zur serienmafigen Ausristung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

lIl.3. Fahrwerksfestigkeit:

Die Spurverbreiterung betrégt an den gepruften PKW weniger als 2 % der serienmaligen Spurweite. Deshalb
ist eine Prufung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Fahrzeugteil: Sonderrad 9 1/2 J X 19 H2 Radtyp: AX9N
Antragsteller: AEZ Leichtmetallrdder GmbH Stand: 14.03.2008
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V. Zusammenfassung:

Es wird bescheinigt, dass die im Verwendungsbereich beschriebenen Fahrzeuge nach der Anderung und der
durchgefiihrten und bestatigten Anderungsabnahme unter Beachtung der in diesem Teilgutachten genannnten
Hinweise / Auflagen insoweit den Vorschriften der StVZO in der heute giiltigen Fassung entsprechen.

Der Hersteller ( Inhaber des Teilegutachtens ) hat den Nachweis ( Reg. - Nr 70008612 ) erbracht, dass er ein
Qualitatssicherungssystem geman Anlage XIX, Abschnitt 2 StVZO unterhalt.

Das Teilegutachten umfasst die Blatter 1 - 5 einschlieBlich der unter VI. aufgefiihrten Anlagen und darf nur im
vollen Wortlaut vervielfaltigt und weitergegeben werden.

Das Teilegutachten verliert seine Gultigkeit bei technischen Anderungen am Fahrzeugteil, oder wenn
vorgenommene Anderungen an dem beschriebenen Fahrzeugtyp die Verwendung des Teiles beeinflussen
sowie bei Anderung der gesetzlichen Grundlagen.

V. Unterlagen und Anlagen:
V.1. Verwendungsbereichsanlagen:
Folgende Verwendungsbereiche in den bestehenden Anlagen werden aktualisiert und ggf. um neue Anlagen
ergénzt:
Anl | Hersteller Ausfuhrung ET erstelltam [Allg.
age Hinweise
1 [ AUDI AXINB27571 27 14.03.2008 | liegt bei
3 | AUDI AX9IN8571 35 14.03.2008 |liegt bei
4 | SEAT AXI9N8571 35 14.03.2008 | liegt bei
5| SKODA AX9IN8571 35 14.03.2008 | liegt bei
2 | VOLKSWAGEN AX9NB27571 27 14.03.2008 | liegt bei
6 | VOLKSWAGEN AXIN8571 35 14.03.2008 | liegt bei
16 | AUDI AX9NB27666 27 14.03.2008 | liegt bei
17 | AUDI AX9IN8666 35 14.03.2008 |liegt bei
7 | DAIMLER BENZ, MERCEDES-BENZ AX9NB27666 27 14.03.2008 |liegt bei
8 | MERCEDES-BENZ AX9IN8666 35 14.03.2008 |liegt bei
9| VOLKSWAGEN AX9IN950651 50 14.03.2008 |liegt bei
10 | BMW, BMW AG AX9N920726 20 14.03.2008 |liegt bei
11| BMW, BMW AG AX9IN945726 45 14.03.2008 |liegt bei
12 | BMW AG AX9N920741 20 14.03.2008 |liegt bei
13| AUDI AX9NL716 50 14.03.2008 |liegt bei
14 | PORSCHE AX9NL716 50 14.03.2008 |liegt bei
15 | VOLKSWAGEN AX9NL716 50 14.03.2008 |liegt bei

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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V.2.  Allgemeine Hinweise:

siehe Anlage: Allgemeine Hinweise
V.3. Technische Unterlagen:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

Hubner

Sachversténdiger

Priflabor DIN EN ISO/IEC 17025
Garching, 14.03.2008

KUB

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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ANLAGE: Technische Unterlagen

Hersteller: AEZ Leichtmetallrdader GmbH

Radtyp: AX9N %

Stand:

14.03.2008

Automotive

Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen:

Seite: 1 von 1

Bezeichnung Unterlagen Datum / Anderung / Datum
mit Anderung

Kappe ZA1318 15.08.2000

Radbeschreibung 5. Ausfertigung 21.01.2008

Radmuttern AEZ MO1 22.11.1994 2/12.04.2002

Radschrauben AEZ S01-01 31.10.1999 1/01.09.2002

Tebelle Zentrierring - 27.09.2000 4/04.04.2002

Zeichnung Bl.1v2 wiv 11427 08.08.2005 10.01.2008

Zeichnung BIl.2v2 wfv 11427 08.08.2005 10.01.2008

Zentrierringe EP 70-60.002 11.04.2002

TUOV SUD Automotive GmbH - HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK - DAIMLERSTRASSE 11 - 85748 GARCHING
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ANLAGE: Allgemeine Hinweise Radtyp: AX9N %
Hersteller: AEZ Leichtmetallrdader GmbH Stand: 14.03.2008

Automotive
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Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrader an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweise
Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V dirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
maximalen Tragféhigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W diirfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfdhigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y diirfen bei 270 km/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragféhigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fir Geschwindigkeiten tber 300 km/h sind die Tragfahigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der EinfluR des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragféhigkeiten von den Reifenherstellern
bestatigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, daf} der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Um unginstige Einflisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberihrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderrdder miissen darauf hingewiesen werden, daf bei Verwendung des serienmafligen
Ersatzrades die serienmafigen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtragliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zuldssig.

TUOV SUD Automotive GmbH - HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK - DAIMLERSTRASSE 11 - 85748 GARCHING



TUV SUD Automotive GmbH

HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK

Daimlerstrasse 11

D - 85748 Garching

Deutschland Automotive

Anbauabnahme nach § 19 Abs. 3 StVZO

Nachweis gemaR § 19 Abs. 4 Satz 1 StvZO

Fir: Leichtmetalirad Typ: AX9N
des Herstellers/Importeurs: ~ AEZ Leichtmetallrider GmbH 53721 Siegburg

liegt ein Teilegutachten lber die VorschriftsmaRigkeit eines Fahrzeugs bei bestimmungsgeméalem Ein- oder
Anbau des Techn. Dienst TUV SUD Automotive GmbH vor.

Bericht-Nr.: 366-0656-05-MURD-TG/N4 Datum: 14.03.2008

Bestaitigung des ordnungsgeméaBen Anbaus gem. § 19 Abs. 3 StVZO
Hiermit wird bestatigt, dal® der Anbau des im Nachweis genannten Bauteils am

Fahrzeughersteller: , Fahrzeugtyp: ,
Fahrzeug-ldent-Nr.:

ordnungsgemaB erfolgte und das Fahrzeug insoweit den geltenden Vorschriften entspricht.
Vorangegangene zuldssige Anderungen gemafl® Fahrzeugschein/Anbaubestatigung/Teile-ABE *)
wurden beriicksichtigt.

Bemerkungen/Hinweise/Auflagen:

Anderungen zu Angaben in den Fahrzeugpapieren sind der zusténdigen Zulassungsbehérde
bei deren nachster Befassung mit den Papieren zu melden.

Untersuchungsbericht/Gutachten-Nr.: Unterschrift u. Name
Ort u. Datum der Abnahme: a.a.S.o.P./Prif-Ing.

Fahrzeugbeschreibung

B |- 2.1 2.2 L |- 9 |- P2 10 T -
| 4 18 | - 19 | -
E | 3| 20 |- G |-
DA | - 12 |- 13 |- Q |-
v |- FA | - F2 | -
E 74 |- 72 | - 73 | -
- 81 |- 82 | - 83 | -
- ut |- u2 | - us3 | -
D.3 | - 01 |- 02 |- [ sa |- [s2]-
2 |- 151 | -
152 | -
5
15.3 | -
V.o | - R |- IERE
14 K |-
P3| - 6 |- |17 [- [ 18 |-
10 | - | 141 | IZRE 21 |-
2 |-




Zusatzinformation

Radtyp -AXON ,@
Hersteller :AEZ Leichtmetallrader GmbH
Stand :14.03.2008

Automotive
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Zu Auflage 672:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestétigt:

Reifengrofie:
Vorderachse: 225/40R19
Hinterachse: 255/35R19
Hersteller: Typ:
DUNLOP SP Sport 9000

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 676:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestétigt:

Reifengréfie:

Vorderachse: 235/35R19
Hinterachse: 275/30R19
Hersteller: Typ:
BRIDGESTONE RE 050 A
DUNLOP SP Sport Maxx
Pirelli PZero Nero

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 68G:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Reifengrofe:

Vorderachse: 255/40R19

Hinterachse: 285/35R19

Hersteller: Typ:

BRIDGESTONE S-02

DUNLOP SP Sport 8000, SP Sport 9000
CONTINENTAL ContiSportContact, ContiSportContact 2

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 68R:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Reifengrofe:

Vorderachse: 245/35R19

Hinterachse: 275/30R19

Hersteller: Typ:

CONTINENTAL ContiSportContact, ContiSportContact 2
GOODYEAR Eagle F1

MICHELIN Pilot Sport

Pirelli P Zero Asimmertico, P Zero Direzionale

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.



Zusatzinformation

Radtyp -AXON .@
Hersteller :AEZ Leichtmetallrader GmbH
Stand :14.03.2008
Automotive
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Zu Auflage 68S:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Reifengrofie:
Vorderachse: 245/40R19
Hinterachse: 275/35R19
Hersteller: Typ:
DUNLOP SP Sport 9000

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 68X:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestétigt:

Reifengréfie:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 265/30R19

Hersteller: Typ:

BRIDGESTONE Potenza S-03 PP, RE 50 A
CONTINENTAL ContiSportContact 2

DUNLOP SP Sport 9000, SP Sport Maxx
MICHELIN Pilot Sport, Pilot Sport 2, Pilot Sport Cup
Pirelli P Zero Nero

SEMPERIT Direction Sport

UNIROYAL Rainsport 1

TOYO Proxes T1-R

YOKOHAMA AVS Sport

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 993:
Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Reifengrofie:

Vorderachse: 245/40R19
Hinterachse: 275/35R19
Hersteller: Typ:

DUNLOP SP Sport 9000

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.
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ANLAGE: 3 AUDI

Hersteller: AEZ Leichtmetallrdader GmbH

Radtyp: AX9N
Stand: 14.03.2008

&

Automotive

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréfRe nach Norm

:91/2J X19 H2

AUDI

Einprefitiefe (mm)

:35

Seite: 1 von 5

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig

loch | erkstoff Rad- |[Abroll [ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

AXIN8S571 LK112 ET35 @571 @70.1 57,1 Kunststoff|  735| 2254| 08/05

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : AUDI

Befestigungsteile

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJAE
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: AUDI A3,S3
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8P €1*2001/116*0217*.  |75-110 |265/30R19 89 |22F; 22L; 22Q; 24D; 57F; |Sportback (4-turig);
8PA e12001/116*0418".. 68X Schragheck 2-tirig;
75-147 [255/30R19 91 |22F; 22L; 22Q; 24D; 57F; [10B; 11G; 11H; 11K;
585; 671 12A; 51A; 573; 71K;
265/30R19 89Y |22F; 22L; 22Q; 24D; 57F; |723; 73C; 74A; 74P;
68X 76B
Verkaufsbezeichnung: AUDI A6,S6,ALLROAD QUATTRO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
4F e1*2001/116*0254*.. (320 265/35R19 21P; 22H; 22Q; 24J; Nur AUDI S6;
24M; 51G Allradantrieb;
Limousine u. Kombi;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P
4F €1*2001/116*0254.. [89-130 |265/30R19 93 |22F; 24D; 57F; 68X Limousine u. Kombi;
89-188 [275/30R19 96 |22F; 24D; 57F; 68R Front- u.
89-257 (255/35R19 96 |22F; 24D Allradantrieb;
Nicht Allroad
Quattro;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 729; 73C; 74A;
74P; 76B
Verkaufsbezeichnung: AUDI A8/ S8
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
D2 €1*93/81*0005*.., 110-265|245/40R19 94Y |22B; 24M; 5HI 10B; 11G; 11H; 11K;
€1*98/14*0005*.. 110-309|245/40R19 98Y [22B; 24M 12A; 51A; 71K; 723;
255/40R19 96Y |22B; 24M 729; 73C; 74A; 74P;
76B
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Verkaufsbezeichnung: AUDI A8/ S8
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
4E €1*2001/116*0198".  [155-246|245/40R19 94Y |24M; 5HI nicht far
255/40R19 96Y |24M; 51E gepanzerte Fz;
155-331|255/40R19 100 |24M 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P; 76B
Verkaufsbezeichnung: AUDITT
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8J €1*2001/116*0369".., (147 -184|245/35R19 93 |21P; 22H; 22L; 22Q; 24C;|Cabrio; Coupe;
e1*2001/116*0374*.. 24D 10B; 11G; 11H; 11K;
255/35R19 92 |21B; 22F; 22L; 22Q; 24C; |12A; 51A; 71K; 723;
24D 73C; 74A; 74P
265/30R19 93 |21B; 22F; 22L; 22Q; 24C;
24D
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

21P)

22B)

22F)

Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmafige Ersatzrad verwendet, soll mit maliger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméfligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dafy
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmafige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachversténdigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrénkung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.
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Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radau3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung der maximal zulassigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Innenkotfliigel auf der Radauflenseite ist eine ausreichende
Freigadngigkeit herzustellen.

An den vorderen Radhdusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhédusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRBnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Malnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfiilldruckiiberwachungssystem zuldssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaRig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser Reifengrofie zu beachten.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréfien an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Die Verwendung dieser ReifengréRe ist nur an der Hinterachse zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengréfie:

Vorderachse: 225/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1340kg, im Anhangerbetrieb bis 100km/h ist eine Erhéhung der Reifentragfahigkeit bis zu
10% nach ETRTO zulassig.
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5IE) Die Verwendung dieser Reifengrofde ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zuldssigen

671)

68R)
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723)

729)

73C)
74A)

Achslast von 1420kg.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengréfie:

Vorderachse: 245/35R19

Hinterachse: 275/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengréfe:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 265/30R19
Ist eine der beiden Reifengréflen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufuhren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aufen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienméaflige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfllldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréRe der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
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Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftldnge zu
beachten.

74P) Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

76B) Die Verwendung dieser Sonderrader ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.
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Fahrzeughersteller : SEAT
Raddaten:
RadgréfRe nach Norm :91/2J X 19 H2 Einpreftiefe (mm) : 35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
AX9IN8571 LK112 ET35 @571 @70.1 57,1 Kunststoff|  735| 2254| 08/05
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SEAT

Befestigungsteile

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJAE
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: LEON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1P €9*2001/116*0052*.. |63-147 |255/30R19 91 |22F; 24D; 57F; 585; 671 |Frontantrieb;
265/30R19 89 |22F; 24D; 57F; 68X 10B; 10S; 11G; 11H;
11K; 12A; 51A; 573;
71K; 723; 73C; 74A;
74P; 76B
1P €9*2001/116*0052*.. (177 255/30R19 91 |22F; 24D; 57F; 585; 671 |Nur Leon Cupra;
265/30R19 89 |(22F; 24D; 57F; 68X Frontantrieb;
10B; 10S; 11G; 11H;
11K; 12A; 51A; 573;
71K; 723; 73C; 74A;
74P; 76B
Verkaufsbezeichnung: SEAT ALTEA + XL, TOLEDO, FREETRACK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
5P €9*2001/116*0050*.. [63-147 |255/30R19 91 |22F; 22Q; 24D; 57F; 585; |Nicht Altea
671 Freetrack;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;
76B
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

10S) Der serienmaRige Nenndurchmesser der Sommer- bzw. Winterbereifung darf nicht unterschritten werden.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
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gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksidnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmalfige Ersatzrad verwendet, soll mit mafRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuldssig sind.

Der vorschriftsmafige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaufienseite ist eine
ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Innenkotfligel auf der Radaufienseite ist eine ausreichende
Freigadngigkeit herzustellen.

An den hinteren Radhéusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zul&ssig.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumféange erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur an der Hinterachse zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 225/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden Reifengré3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengré3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:
Vorderachse: 235/35R19
Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefuhrt, so ist die nicht aufgefuhrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréfRe zuldssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
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An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 235/35R19
Hinterachse: 265/30R19

Ist eine der beiden Reifengréflen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aufen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrole der serienméaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlédnge zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Sonderrdder ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Hersteller: AEZ Leichtmetallrdader GmbH

Radtyp: AX9N
Stand: 14.03.2008

&

Automotive

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréfRe nach Norm

: SKODA

:91/2J X19 H2

Einprefitiefe (mm) : 35

Seite: 1 von 3

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig

loch | erkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

AX9IN8571 LK112 ET35 @571 @70.1 57,1 Kunststoff|  735| 2254| 08/05

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SKODA

Befestigungsteile

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad

Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJAE
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: SKODA OCTAVIA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1Z €11*2001/116*0230*.. [55-110 |265/30R19 89 |22F; 22Q; 24D; 57F; 68X |Limousine;
55-147 [255/30R19 91 |22F; 22Q; 24D; 57F; 585; [Frontantrieb;
671 10B; 11G; 11H; 11K;
265/30R19 89Y [22F; 22Q; 24D; 57F; 68X [12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;
76B
1Z e11*2001/116*0230*.. |75-147 |255/30R19 91 |22F; 22L; 22Q; 24D; 57F; |Nicht Octavia Scout;
585; 671 Kombi; Frontantrieb;
265/30R19 93 |22F; 22L; 22Q; 24D; 57F; |10B; 11G; 11H; 11K;
68X 12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;
76B
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berilicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu

entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G)

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,

sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrdder gesondert zu beurteilen.

11H)

Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als

erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuldssig sind.

11K)

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen

oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrénkung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radau3enseite ist eine
ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Innenkotfliigel auf der Radauflenseite ist eine ausreichende
Freigangigkeit herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zul&ssig.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumféange erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur an der Hinterachse zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 225/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zul&ssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Vorderachse: 235/35R19
Hinterachse: 265/30R19
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Ist eine der beiden Reifengrélen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen FelgengréRe zuléssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenaulRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aulen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zuldssig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréRRe der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausflihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Sonderrdder ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Fahrzeughersteller : VOLKSWAGEN
Raddaten:
RadgréfRe nach Norm :91/2J X 19 H2 Einpreftiefe (mm) : 35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausflhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch erkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
AX9IN8571 LK112 ET35 @571 @701 571 Kunststoff 735| 2254 | 08/05

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : VOLKSWAGEN

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJAE

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnung: GOLF

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1K e1*2001/116*0242*.. [55-169 |255/30R19 91 |22F; 24D; 57F; 585; 671 |Allradantrieb;
265/30R19 89 |22F; 24D; 57F; 68X Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 7T4A; 74P;

76B
Verkaufsbezeichnung: GOLF PLUS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1KP e1*2001/116*0304*.. |75-103 [255/30R19 91 |[22F; 22L; 24D; 57F; 671; |nur CrossGolf;
673 Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;

76B
1KP e1*2001/116*0304*.. |55-125 |255/30R19 91 |22F; 24D; 57F; 585; 671 |nicht CrossGolf;
265/30R19 89 |22F; 24D; 57F; 68X Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;

76B
Verkaufsbezeichnung: JETTA, GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1KM e1*2001/116*0328*.. |75-147 |255/30R19 91 |22F; 22L; 24D; 381; 57F; |JETTA (Limousine);
585; 671 Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;
76B

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Verkaufsbezeichnung: JETTA, GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1KM €1*2001/116*0328~.. |75-147 |255/30R19 91 |22F; 22L; 24D; 381; 57F; |GOLF (Variant);

585; 671 Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;

76B
Verkaufsbezeichnung: VW PHAETON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
3D e1*2001/116*0189*.., |177 255/40R19 96 (24M; 5IE 10B; 11G; 11H; 11K;
e1*98/14*0189*..
275/35R19 96 |Frontantrieb; 22B; 24M; |12A; 51A; 573; 71K;
57F; 68S 723; 729; 73C; 74A;
275/40R19 101 |22B; 24M 74P; 76B; 76U
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

22B)

22F)

22L)

24D)

24M)

Berilicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmalfige Ersatzrad verwendet, soll mit maliger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienméfligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuldssig sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfltigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigadngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&duser im Bereich der RadauRenseite ist eine
ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MalRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
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Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Das Fahrzeug darf aufgrund der Nacharbeiten an der Karosserie nicht mehr im Anhangerbetrieb
eingesetzt werden. Die Anhdngelast ist in den Fahrzeugpapieren zu streichen. Zusatzlich ist in den
Fahrzeugpapieren unter Ziff. 33 ein entsprechender Vermerk einzutragen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréfien an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiuhren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur an der Hinterachse zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zuldssig:
Reifengréfie:

Vorderachse: 225/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Die Verwendung dieser ReifengréRe ist nur zulassig an Fahrzeugausflihrungen bis zu einer zulédssigen
Achslast von 1420kg.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofe:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden Reifengré3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengréf3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofe:

Vorderachse: 225/35R19

Hinterachse: 255/30R19
Ist eine der beiden Reifengré3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengré3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 245/40R19

Hinterachse: 275/35R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsadchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengréfie:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 265/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aufen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienméaflige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréRe der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Sonderrdder ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

Die Verwendung dieser RadgréRe ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig mit
mindestens 17-Zoll-Radern ausgerustet sind.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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: MERCEDES-BENZ

:91/2J X 19 H2 Einpreftiefe (mm) : 35

Lochkreis (mm)/Lochzahl  :112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |[Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
AXI9NB666 LK112 ET35 J66.6 ©70.1 66,6 Kunststoff|  735| 2254| 08/05
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : MERCEDES-BENZ
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 24 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : 171; 210; 210 K
Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJME
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : 204; 204 K; 221
Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJM8
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 32 mm, Kegelw. 60 Grad, fir
Typ : 140; 211K; 140 C; 230; 211; 215; 220
Zubehor : AEZ Artikel-Nr. ZJM9
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm fir Typ : 171; 210; 210 K
130 Nm fur Typ : 204; 204 K; 211; 211K; 230
150 Nm fiir Typ : 140; 140 C; 215; 220; 221
Verkaufsbezeichnung: C-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
204 K €1*2001/116*0457*.. |100-200|255/30R19 91 |22B; 22F; 22L; 24D; 57F; |Kombi; Heckantrieb;
671; 673 10B; 11G; 11H; 11K;
265/30R19 93 |22B; 22F; 22L; 24D; 57F; |12A; 51A; 71K; 723;
670; 68X 73C; 74A; 74P; 76B
204 e1*2001/116*0431*.. |100-200|255/30R19 91 |22B; 24D; 57F; 671; 673 |Limousine;
265/30R19 93 |22B; 24D; 57F; 670; 68X [Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P; 76B
Verkaufsbezeichnung: CL-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
215 €1*98/14*0113*.. 220-326|275/35R19 10N; 22F; 22L; 24D; 51G;|10B; 11G; 11H; 11K;
57F; 68S 12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B
215 €1*98/14*0113*.. 368 275/35R19 10N; 22F; 22L; 24D; 51G;|10B; 11G; 11H; 11K;
57F; 68S 12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B
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Verkaufsbezeichnung: E-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
210 €1*93/81*0022*.. 55-137 [265/30R19 89W |22B; 24M; 5FR; 57F; 68X [nicht fir
55-165 [265/30R19 93W |22B; 24M; 57F; 68X gepanzerte Fz;
55-205 [265/30R19 22B; 24M; 53S; 57F; 68X |Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B
210K €1*93/81*0033*.. 55-150 [265/30R19 93W |22B; 24M; 5HA; 57F; 68X [Heckantrieb;
55-205 (265/30R19 22B; 24M; 53S; 57F; 68X |10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 7T4A; 74P;
76B
211 €1*2001/116*0183*.., [75-135 |275/30R19 92W |22B; 24M; 57F; 68R Heckantrieb;
e1*98/14*0183*..
75-170 [265/30R19 93W |22B; 24M; 57F; 68X 10B; 11G; 11H; 11K;
75-225 [265/30R19 93Y |22B; 24M; 57F; 68X 12A; 51A; 71K; 723;
75-285 (275/30R19 92Y |22B; 24M; 57F; 68R 729; 73C; 74A; 74P;
76B; 970
211 e1*2001/116*0183*.., |350 275/30R19 92Y |22B; 24M; 57F; 68R Nur E 55 AMG;
e1*98/14*0183*..
Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B; 970
211K e1*2001/116*0213*.. [100-165|265/30R19 22B; 24M; 53S; 57F; 68X |Heckantrieb;
100-285|275/30R19 96  |22B; 24M; 57F; 68R 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B; 970
211K €1*2001/116*0213*.. (350 275/30R19 96 |22B; 24M; 57F; 68R Nur E 55 AMG;
Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B; 970
Verkaufsbezeichnung: S-/ CL-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
140 e1*96/27*0056*.., 110-300|255/40R19 100 |22B; 22F; 22G; 22K 10B; 11G; 11H; 11K;
F690 255/40R19 96Y |22B; 22F; 22G; 22K 12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P; 76B
140 C e1*96/27*0057*.., 205-290|255/40R19 100 |22B; 22F; 22G; 22K 10B; 11G; 11H; 11K;
G165 255/40R19 96Y [22B; 22F; 22G; 22K 12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P; 76B

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

221

e1*2001/116*0335*..

155-285

255/35R19 96Y

24J

155-380

255/40R19 96Y

24J

275/40R19
101Y

221; 24M; 57F; 575

Heckantrieb;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 530; 71K;

723;729; 73C; 74A;
74P

Verkaufsbezeichnung:

S-KLAS

SE

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

220

e1*97/27*0099*..

145-326

275/35R19 96Y

22B; 22F; 22L; 24D; 57F,;
68S

Nicht fur Fz. m.
Lange 6158 mm;
nicht fur

gepanzerte Fz;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P,
76B

220

e1*97/27*0099*..

145-165

275/35R19 96

22B; 22F; 22L; 24D; 57F;
68S

Nicht fur Fz. m.
Lange 6158 mm;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B; MBN

220

e1*97/27*0099*..

180-225

245/40R19 94Y

22B; 22L; 24M

255/40R19 96Y

22B; 22L; 24M

Nicht fir Fz. m.
Lange 6158 mm;
nicht fur

gepanzerte Fz; Nur
4-MATIC;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P,
76B

220

e1*97/27*0099*..

368

275/35R19 96Y

22B; 22F; 22L; 24D; 57F,;
68S

Nicht fur Fz. m.
Lange 6158 mm;
nicht fur

gepanzerte Fz;
Heckantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P,
76B

Verkaufsbezeichnung:

SLK

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

171

e1*2001/116*0262*..

120-200

255/30R19 91

22H; 22L; 57F; 673

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
73C; 74A; 74P; 76B;
977
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Verkaufsbezeichnung: SL-KLASSE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
230 e1*98/14*0169*.. 350-368(285/30R19 94 [22B; 24M; 57F; 675 Nur SL 55 AMG; Nur
SL 600; nur bis
e1*98/14*0169*07;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 530; 71K;
723; 73C; 74A; 74P;
76B
230 e1*98/14*0169*.. 180-225|285/30R19 94 |22B; 24M; 57F; 675 10B; 11G; 11H; 11K;
180-285|275/30R19 92Y |22B; 24M; 57F; 68R 12A; 51A; 530; 71K;
285/30R19 94Y (22B; 24M; 57F; 675 723; 73C; 74A; 74P;
76B
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

10N)

11G)

11H)

11K)

12A)

22B)

22F)

22G)

22H)

Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Gegebenenfalls aufgefiihrte Fabrikatsbindungen/-empfehlungen in den Fahrzeugpapieren bzw. der
Betriebsanleitung sind zu beachten oder es diirfen nur die vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Reifenfabrikate verwendet werden.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmalfige Ersatzrad verwendet, soll mit maliger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuldssig sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigédngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der hinteren Radh&user im Bereich der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigadngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radau3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung der maximal zuldssigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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221) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotflligel in

22K)

22L)

24D)

24J)

24M)

51A)

51G)

530)

53S)

575)

57F)
5FR)

5HA)

670)

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit der hinteren Radh&user im Bereich der Radinnenseite ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den hinteren Radhéusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MalRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhadusern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfiilldruckiiberwachungssystem zuldssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmalfig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser Reifengrofie zu beachten.

Diese Rad/Reifen-Kombination ist an PKW mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit grofier 250
km/h nur zulassig, wenn eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die ausreichende Tragfahigkeit der
Reifengrofie vorliegt; der Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es ist eine Bestdtigung des Reifenherstellers Gber die ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrofie mit
Angabe des Mindestreifenfilldruckes erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Es sind die serienmafigen Reifen-Kombinationen zulassig.

Ist eine der beiden Reifengré3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengréf3e zulédssig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengrofie zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Die Verwendung dieser ReifengréRe ist nur an der Hinterachse zulassig.

Die Verwendung dieser Reifengrée ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zuladssigen
Achslast von 1180kg.

Die Verwendung dieser ReifengréfRe ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1300kg.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofe:
Vorderachse: 225/35R19
Hinterachse: 265/30R19
Ist eine der beiden Reifengrélen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréfie

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
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nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufuhren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 235/35R19
Hinterachse: 255/30R19

Ist eine der beiden Reifengréflen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengré3e zuléssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsadchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:

Reifengrofie:
Vorderachse: 225/35R19
Hinterachse: 255/30R19

Ist eine der beiden Reifengréflen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengréf3e zuléssig.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsadchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 255/35R19

Hinterachse: 285/30R19
Ist eine der beiden Reifengré3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengrofie
nur auf einer anderen Felgengré3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 245/35R19

Hinterachse: 275/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefuhrt, so ist die nicht aufgefuhrte Reifengréle
nur auf einer anderen Felgengré3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
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der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrofie:

Vorderachse: 245/40R19

Hinterachse: 275/35R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsadchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengréfie:

Vorderachse: 235/35R19

Hinterachse: 265/30R19
Ist eine der beiden ReifengréRen im Gutachten nicht aufgefihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aufen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfllldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienméaflige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréRe der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Sonderrdder ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.

Die Verwendung von Sonderradern mit unterschiedlichen Maulweiten ist zulassig. Die Maulweite des
Sonderrades an der Hinterachse mufd mindestens 1 Zoll groRer sein als die des Sonderrades der
Vorderachse, wobei die Einpreftiefe des Sonderrades an der Hinterachse gréRer/gleich der des
Sonderrades der Vorderachse sein muf3. Diese Forderung gilt nur bei Verwendung von unterschiedlichen
Reifengréf3en auf Vorder- und Hinterachse.
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977) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur an der Hinterachse zulassig.
Bei Verwendung gleicher Reifengréf3en an der Vorderachse und Hinterachse muf3 die Maulweite des
Sonderrades an der Hinterachse gréf3er/gleich der des Sonderrades der Vorderachse und muf} die
Einprelitiefe des Sonderrades an der Hinterachse kleiner/gleich der des Sonderrades der Vorderachse
sein.
Bei Verwendung einer breiteren Reifengré3e an der Hinterachse kann die Einpreftiefe des Sonderrades
an der Hinterachse maximal grof3er sein als die Halfe aus der Reifen-Nennbreiten-Differenz zwischen der
Reifengrof3e an der Hinterachse und der Reifengré3e an der Vorderachse, wobei die
Einpreftiefen-Differenz der Serie nicht Gberschritten werden darf.

MBN) Die Verwendung der Sonderrader ist nur an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 314
mm (Dicke 28mm) an der Vorderachse zuldssig.
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Automotive

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréfRe nach Norm

:91/2J X19 H2

: AUDI

Einprefitiefe (mm) : 35
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 112/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig

loch | erkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

AXI9NB666 LK112 ET35 J66.6 ©70.1 66,6 Kunststoff |  735[ 2254 | 08/05

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : AUDI

Befestigungsteile
Zubehor

: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
: AEZ Artikel-Nr. ZJM8

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: AUDI A5,S5,A4
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
B8 €1*2001/116*0430*.. [176-195|245/35R19 93 |22B; 22H; 24M; 51J AUDI A4; Limousine;
255/35R19 92 |22B; 22F; 24D; 54F Allradantrieb;
265/35R19 94 |22B; 22F; 24D; 54F 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 573; 71K;
723;729; 73C; 74A;
74P; 76B
B8 €1*2001/116*0430*.. |88-140 |245/35R19 93 (22B; 22H; 24M; 51J AUDI A4; Limousine;
255/35R19 92 |22B; 22F; 24D; 54F Frontantrieb;
265/35R19 94 |22B; 22F; 24D; 54F 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A; 74P;
76B
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu

entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrdder gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafige Ersatzrad verwendet, soll mit méRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmaRigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}

nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachversténdigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VllIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
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FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefiihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmdglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umristung mit der Einschrénkung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotflligel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radau3enseite ist eine
ausreichende Freigdngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radh&user im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zulassigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Riustzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfiilldruckiiberwachungssystem zuldssig.

Die Verwendung dieser ReifengréRe ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengréfe, nicht unterschritten wird.

Je nach Fahrzeuggrundausstattung sind einer Serien-Reifengré3e Geschwindigkeitsmesser mit
unterschiedlicher Wegdrehzahl zugeordnet. Bei der Verwendung einer Reifengréf3e, die noch nicht in den
Fahrzeugpapieren aufgefiihrt ist, kann deshalb eine Angleichung erforderlich werden. Sofern eine
Angleichung durchgeftihrt wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen zu
berticksichtigen. Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten
Sachverstéandigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachversténdigen
oder einen Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veroffentlichten Muster bescheinigen zu
lassen.

Die Verwendung unterschiedlicher Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zuldssig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tUber die tatséachlichen Abrollumfénge erforderlich; der
Nachweis der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zuldssig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenaulRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von auRRen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zuldssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Bei Fahrzeugen mit serienmafigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaRige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréder die Hinweise des
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Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfilldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegréle der serienméaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlénge zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser Sonderrdder ist nur an der Hinterachse zulassig und nur in Verbindung mit den
unter Gliederungspunkt "0. Hinweise" genannten Sonderradern fir die Vorderachse.
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Nummer

06-0168-A01-V01

JAN

TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 9,5 J x 19H2 Typ AX9N TOV Pratz
Hersteller AEZ Leichtmetallrédder GmbH TUV Rhainland Group
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Auftraggeber AEZ Leichtmetallrader GmbH
Industriestrasse 4-6
53721 Siegburg
QM-Nr.:12 102 8422/2 TMS
Priifgegenstand PKW-Sonderrad
Modell Xylo
Typ AXON
RadgréRRe 9,5J x 19H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ | tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)
AXIN8666 | AX9N 8 /366.6/0870.1 5/112/66,6 35 735 | 2254
Kennzeichnungen
Herstellerzeichen AEZ
Radtyp und Ausfiihrung AXON ... (s.0.)
RadgréRe 9,5 J x 19H2
Einpresstiefe ET ... (s.0.)
Giessereikennzeichen HS
Herkunftsmerkmal Made in Germany
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. |Artder Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftldange (mm) |Artikel-Nr.
Befestigungsmittel
S01 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 150 32 ZJM9
S02 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° 130 28 ZJM8

Priifungen

Die Sonderradprifungen wurden vom TUV NORD (Gutachten Nr. RP-003364-A0-144) durchgefiihrt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigdngigkeits- und Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich
Hersteller

Spurverbreiterung

Mercedes-Benz

innerhalb 2%

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stralle 20d - D-67245 Lambsheim
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
CL-Klasse 220-368 245/40R19 K41 K45 K49 R35 A02 A04 A05
215 220-368 275/35R19 K44 R0O3 R35 A06 AO8 A09
€1*98/14*0113*.. A12 A14 A18
K42 K50 K56
R21 V19 S01
E-Klasse 75-225 245/35R19 T89 T93 A02 AD4 A05
211 75-225 275/30R19 K42 K46 R03 T92 T96 A06 A08 A09
e1*98/14*0183*.., A12 A14 A18
€1*2001/116*0183*.. K49 K50 Lim
V19 S02
S-Klasse 110-300 245/40R19 K41 K42 K45 K49 K50 T94 A02 A04 A05
140 110-300 255/40R19 K41 K42 K45 K46 K49 K50 T96 | A06 A08 A09
F690, 110-300 275/35R19 K42 K44 K46 K50 R0O3 T96 A12 A14 A18
e1*96/27*0056*.. R70 V19 S01
S-Klasse 205-290 245/40R19 K41 K42 K45 K49 K50 T94 A02 A04 A05
140C 205-290 255/40R19 K41 K42 K45 K46 K49 K50 T96 | A06 A08 A09
G165, 205-290 275/35R19 K42 K44 K46 K50 R0O3 T96 A12 A14 A18
e1*96/27*0057*.. R70 V19 S01
S-Klasse 145-368 245/40R19 K41 K45 K49 T94 T98 A02 A04 A05
220 145-368 275/35R19 K44 RO3 A06 A08 A09
e1*97/27*0099*.. A12 A14 A18
A61 K42 K50
K56 NBF R21
V19 S01

Auflagen und Hinweise

A02

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten

Sachverstandigen oder Priifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen
oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage Vlllb zur StVZO auf einem Nachweis
entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A04  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragféhigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestétigen.

A05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefihrten Umristmal3nahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulédssigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A06  Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fir M12x1,5; 7,5 Umdrehungen fir M12x1,25 oder M14x1,5
und 8 Umdrehungen fiir Gewinde 1/2" UNF.
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A08  Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréfe bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderréader sind darauf hinzuweisen, dall der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenflulldruck zu beachten ist.

A12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A14  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenaulienseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

A18  Es sind nur schlauchlose Reifen und Metallschraubventile mit Befestigung von auf3en, die
weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen, zuldssig. Das Ventil darf
nicht ber den Felgenrand hinausragen.

A61 Nicht zul&ssig fur Fahrzeugausfihrungen mit extra verlangerter Karosserie (Fahrzeuglénge
Uber 5200 mm).

K41 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K44  An Achse 2 ist durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K45 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. Ein evtl.
vorhandener Spritzschutz fir den Ansaugweg des Luftfilters mul} erhalten bleiben.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K49  Eine vorschriftsmaflige Radabdeckung an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete Mallnahmen herzustellen.

K50 Eine vorschriftsmaflige Radabdeckung an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete Mallnahmen herzustellen.

K56  Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.

NBF Das Sonderrad ist nicht zulassig flr gepanzerte bzw. beschufigeschiitzte
Fahrzeugausfuhrungen.

R03  Diese Reifengrofie ist nur an Achse 2 zulassig.
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R21 Es kdnnen Reifen gleicher GréRe verwendet werden, die gemaf Bestatigung des
Reifenherstellers auf der im Gutachten genannten Radgréfie montierbar sind und ausreichende
Tragfahigkeit bei max. Sturzwinkel und Hochstgeschwindigkeit aufweisen.

R35  Sofern bei dieser ReifengréRe Reifenfabrikatsbindungen aufgefiihrt sind, sollten die vom
Fahrzeughersteller empfohlenen Reifen verwendet werden.

R70 Es kénnen Reifen gleicher Grolie verwendet werden, die gemal Bestétigung des
Reifenherstellers auf der im Gutachten genannten Radgréf3e montierbar sind und ausreichende
Tragfahigkeit bei max. Sturzwinkel und Héchstgeschwindigkeit aufweisen.

So01 Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
verwendet werden.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
verwendet werden.

T89 Reifen (LI 89) nur zuldssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zuldssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zuldssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T94 Reifen (LI 94) nur zuldssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1340 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T96 Reifen (LI 96) nur zuldssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1420 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T98  Reifen (LI 98) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1500 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

V19 Bei Verwendung verschiedener Reifengré3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengré3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 225/35R19 255/30R19, 265/30R19, 305/25R19

Nr. 2 225/40R19 255/35R19

Nr. 3 235/35R19 255/30R19, 265/30R19, 275/30R19, 315/25R19
Nr. 4 235/40R19 275/35R19

Nr. 5 235/45R19 255/40R19

Nr. 6 245/35R19 265/30R19, 275/30R19, 285/30R19

Nr. 7 245/40R19 275/35R19, 285/35R19

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stralle 20d - D-67245 Lambsheim



TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StVZO é

Nummer 06-0168-A01-V01 T"JV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 9,5 J x 19H2 Typ AX9N TOV Pratz

Hersteller AEZ Leichtmetallrdader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 5von 5

Hinweise zum Sonderrad
entfallt
Priifergebnis

Aufgrund der durchgefihrten Priifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefuhrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal}t Blatt 1 bis 5 und gilt fiir Sonderrader ab Herstellungsdatum August 2005.

Der Nachweis eines QM Systems gemaf Anlage XIX zu §19 StVZO liegt vor.

Priflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 10.Februar 2006

Laux 00089998.D0C
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